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Gefahrstoff-Informationssystem GISBAU
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 Berufsgenossenschaft
der Bauwirtschaft – BG BAU  

 Informationssystem für Bauprodukte 

 Serviceeinrichtung der Prävention

 Hilfestellung beim Gefahrstoffmanagement    
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Unternehmer-Information
•Kennzeichnung

•Charakterisierung

•Grenzwerte und Einstufungen

•Gesundheitsgefährdung

•Toxikologisches Wirkungsprofil

•Gefahrstoffmessungen

•Hygienemaßnahmen

•Technische und Organisatorische 
Schutzmaßnahmen

•Hilfe zur Gefährdungsbeurteilung

•Persönliche Schutzmaßnahmen

•Handhabung

•Verhalten im Schadensfall

•Erste Hilfe

•Lagerung

•Transport

•Entsorgung

•Ersatzstoffe - Ersatzverfahren

•Vorsorgeuntersuchungen

Verständlich
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Betriebsanweisungen nach § 14 GefStoffV
(1) Der Arbeitgeber hat sicherzustellen, dass den Beschäftigten

eine schriftliche Betriebsanweisung, die der Gefährdungsbe-
urteilung Rechnung trägt, in einer für die Beschäftigten
verständlichen Form und Sprache zugänglich gemacht wird.
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Technisches Merkblatt

Sicherheitsdatenblatt

Ergebnisse von 
Arbeitsplatz-
messungen

Know-how 
der

GISBAU
Mitarbeiter

Informationen über 
Ersatzstoffe/Ersatzverfahren

Erstellung einer GISBAU-Information

Produkt-Information
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Produktgruppen

• Gruppen fassen Produkte zusammen, 
die im Hinblick auf Arbeits- und 
Gesundheitsschutz vergleichbar sind

• Beurteilung jedes Einzelproduktes 
kann entfallen

• Information über die Vielzahl der 
chemischen Produkte durch über-
schaubare Anzahl von verständlichen 
Gruppen-Informationen

• Zuordnung von Produkt zu Gruppe über Code

Produktgruppe
Produkt-Code

D 4
R- und S-Sätze

• Charakterisierung
• Grenzwerte und Einstufungen
• Gesundheitsgefahren
• Gefahrstoffmessungen
• Hygienemaßnahmen
• Technische Schutzmaßnahmen
• Persönliche Schutzmaßnahmen
• Vorsorgeuntersuchungen
• Verhalten im Schadensfall
• Erste Hilfe
• Lagerung
• Entsorgung                       ... etc. 
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Material Safety Data Sheet

Produkt-Code  bzw. GISCODE

S6

Hersteller GISBAU

Produkt Code
D 4

Kleber

Codierungssystem zur Zuordnung von Produkten zu 
einer GISBAU-Information

Produktgruppe
Produkt-Code

D 4
R- und S-Sätze

• Charakterisierung
• Grenzwerte und Einstufungen
• Gesundheitsgefahren
• Gefahrstoffmessungen
• Hygienemaßnahmen
• Technische Schutzmaßnahmen
• Persönliche Schutzmaßnahmen
• Vorsorgeuntersuchungen
• Verhalten im Schadensfall
• Erste Hilfe
• Lagerung
• Entsorgung ... etc. 
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GISCODE für Klebstoffe
I. Dispersions-Klebstoffe/-Vorstriche

D1 lösemittelfrei
D2 lösemittelarm, aromatenfrei
D3 lösemittelarm, toluolfrei

D4 lösemittelarm, toluolhaltig
D5 lösemittelhaltig, aromatenfrei
D6 lösemittelhaltig, toluolfrei
D7 lösemittelhaltig, toluolhaltig

II. Stark lösemittelhaltige Klebstoffe/-Vorstriche

S1 stark lösemittelhaltig, aromaten- und methanolfrei
S2 stark lösemittelhaltig, toluol- und methanolfrei
S3 stark lösemittelhaltig, aromatenfrei
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Produktgruppen-Informationen ... verfügbar

 Kleber und Vorstriche
 Farben und Lacke
 EP / PU / MMA – Systeme
 zementhaltige Zubereitungen
 Parkettsiegel
 Korrosionsschutz
 Reiniger 
 Holzschutzmittel 
 Betontrenn– / Zusatzmittel
 bitumenhaltige Produkte
 Säureschutzbau



Norbert Kluger Seite 11

Handlungshilfe für die Bauwirtschaft - WINGIS
Gefahrstoffsuche

Gefahrstoffverzeichnis

GISCODES & Produkt-Codes

Handschuhinformationen

Gefahrgut-Rechner

GISBAU plus
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WINGIS-App für Smartphones



Kommunikation in der Lieferkette der Bauwirtschaft
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• Bringschuld für SDB

• 10 Jahre Aufbewahrung
• Bereitstellung für Beschäftigte

• Gefährdungsbeurteilung
• Betriebsanweisung

• Bringschuld für SDB

572.000 
Anwender

in der Bauwirtschaft

400
Hersteller

2500
Fachhändler



Norbert Kluger Seite 14

Fotonachweis: © Gina Sanders - Fotolia.com

…in der Lieferkette

Kommunikation…



Branchenlösung „GefKomm in der Lieferkette Bau“
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 Einbeziehung aller Akteure der Lieferkette
 Gemeinsame Optimierung der Gefahrstoff-Kommunikation

 Effiziente und rechtskonforme Lösungen schaffen für:

 Branchengerechte Übermittlung von Sicherheitsdatenblättern 
 Bedarfsgerechte Aktualisierung
 Zentrale Archivierung der SDB über 10 Jahre
 Übermittlung verständlicher Informationen  (GISBAU) 
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Akteure der Branchenlösung (Lenkungsausschuss)
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Akteure der Branchenlösung (Lenkungsausschuss)



Branchenpool für Sicherheitsdatenblätter
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Beta-Version Branchenpool – verfügbar!
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Förderschwerpunkt „Mittelstand-Digital“
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 Das Projekt SDBtransfer ist Teil der Förderinitiative:
„eStandards: Geschäftsprozesse standardisieren, Erfolg sichern“.

 Förderschwerpunkt „Mittelstand-Digital - IKT-Anwendungen
in der Wirtschaft“ des Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWi)

 Die BG BAU erhält im Rahmen der Förderung eine
100%-Finanzierung der Kosten in Höhe von 400.000 €.



Verbundprojekt - SDBtransfer
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Gefahrstoff-
Informationssysteme

Hersteller von 
Beschichtungsstoffen

IT-Dienstleister
Beratungsunternehmen



Geschäftsprozesse standardisieren
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SDB
Medienbruch

d.h. Wechsel eines Mediums
in einer Prozesskette

Norbert Kluger



Software für die Erstellung von Sicherheitsdatenblätter
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Quelle: BAuA 02/2014

Bislang
kein

Standard-
Austausch

Format



Implementierung der Austausch-Schnittstelle
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Aufträge im Teilvorhaben BG BAU: 

Verbundvorhaben SDBtransfer:

Aufträge im Teilvorhaben BG RCI: 
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Trägerformat für die Weitergabe 

© Stefan Körber – Fotolia.com



Trägerformat PDF/A-3
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Container mit  
XML-Datei

XML-Data file

Ansicht via Style-Sheet



Entscheidung für das Trägerformat PDF/A-3
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© Stefan Körber – Fotolia.com
PDF + intelligenter Container 



Per Trägerformat in den Branchenpool
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Abschlussveranstaltung SDBtransfer
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Presse- und 
Besucherzentrum-
des Bundespresse-
amtes

16. Februar 2016
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


